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Fachspezifische Bestimmungen
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Fakultätsrat (FKR)

(Studentischer) Konvent
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Berufungskommission

Evaluation –

Fachschaft

Fachschaftenrat (FSR)
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Referate

Senat/Hochschulrat
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Sprecher- und Sprecherinnenrat
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Studienfachbeschreibung (SFB)
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Vorname:

Nachname:

Isabell

Marco

Seit an der Uni

Studiengang:

Kaffee Mate:

Wenn ich groß bin,

Man erkennt mich an

WS 14/15

Mathematik und Informatik

Koffein?!

Ich bin mehr überall als nirgends :D

Hm, da gibt es so viele Möglichkeiten...

Johowjo!
Wermich noch nicht kennt:

Ich bin die Isi, seit gut drei Semestern in der Fachschaft und habe hier
auch schon diverse Aufgaben übernommen - sei es die Organisation des
Sommerfestes (auch dieses Jahrwieder) oder auch das Vertreten der
Studierenden in einem Prüfungsausschuss.

Außerdem bin ich seit dem letzten Semester beim AK-Lehramt dabei
und habe auch hier bereits viel Verantwortung für Studierende
übernommen.

Diese Erfahrung möchte ich nun nutzen, um mich auch für Euch innerhalb
dieser Fakultät einzusetzen. Aus diesem Grund bin ich über jede Stimme
froh, die ich von Euch bekomme!

Isabell

Was ich dir noch sagen möchte:

Lehramt GYM

000001010
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Vorname:

Nachname:

Florian

Stubenrauch

Seit an der Uni

Studiengang:

Kaffee Mate:

Wenn ich groß bin werde ich

Man erkennt mich an

WS 15/16

Master Informatik

Ja?!

und Blaue Jacke mit Neostreifen

Fachschaftssprecher

Hallo liebe Studis,
ich freue mich, dass Ihr aufdie Wahlartikel gestoßen seid.

Ich heiße Florian und bin seit meinem zweiten (Master-)Semester in der
Fachschaft aktiv. Neben der Fachschaftsarbeit bin ich aktuell im Sprecher-
und Sprecherinnenrat aktiv und vertrete hier Eure Interessen gegenüber
derHochschulleitung, dem Studentenwerk und vielen weiteren Personen.

Hinzu kommen noch mehrere Gremien, wie z.B. die Qualitätskommission,
der Stadt-Hochschul-Koordinierungsausschuss und die Campus-
Management-System Projektgruppe. Mit diesen unterschiedlichen
Erfahrungen unterstütze ich bereits jetzt die Fachschaft und würde dies
gerne auch als Fachschaftsspecher weiterführen.

Des Weiteren bitte ich Euch wählen zu gehen, denn dies hilft vor allem
uns Studis weiter.

Florian

Was ich dir noch sagen möchte:

StuVT-Shirt

vieles, unter anderen

000001011
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Vorname:

Nachname:

Julia

Kübert

Seit an der Uni

Studiengang:

Kaffee Mate:

Wenn ich groß bin, werde ich

Man erkennt mich an

WS 14/15

Informatik Bachelor

0

meiner hohen Schuhe, Brille, Ohrringe

ich denke mit 21 bin ich körperlich

Hey zusammen,

ich studiere Informatik im 6. Semester und engagiere mich seit mehr als
2 Jahren in der Fachschaft. Viele kennen mich vielleicht von den Erstitagen,
bei deren Organisation ich seit 2015 mithelfe. Außerdem bin ich unter
anderem für die Altklausurensammlung und den Asinus mitverantwortlich
und seit Kurzem auch Teil der Studienzuschusskommission Informatik.

Da mir dies alles sehr viel Spaß macht, würde ich nun gerne noch mehr
Verantwortung übernehmen. So möchte ich meine Erfahrungen, die ich
durch meine bisherige Fachschaftsarbeit und diverse Hiwijobs „hinter den
Kulissen“gesammelt habe, gerne nutzen, um Eure Belange als
Fachschaftssprecherin zu vertreten.

Deshalb würde ich mich sehr über Eure Stimme am 4. Juli freuen.

Julia

Was ich dir noch sagen möchte:

dem Geräusch

schon ausgewachsen ^^

000001100

∨



Vorname:

Nachname:

Franziska

Krusche

Seit an der Uni

Studiengang:

Kaffee Mate:

Wenn ich groß bin, werde ich

Man erkennt mich an

WS 13/14

Kaffee!

Das schafft Ihr schon.

…die Weltherrschaft an mich reißen.

Hallo!
Ich bin die Franzi, bin 23 Jahre alt und studiere seit demWS 13/14
Mathematik an unserer Universität. Seit ungefähr drei Jahren engagiere
ich mich in der Fachschaft.

Dort habe ich z.B. schon das Sommerfest und die Weihnachtsfeier
organisiert odermich um andere Dinge gekümmert, ob Werbung für
unseren Asinus oder einfach mal meinen Senfzu wichtigen (und
unwichtigen) Dingen dazuzugeben. Außerdem habe ich Euch bereits im
vergangenen Jahr in Gremien wie dem Fakultätsrat, Fachschaftenrat und
dem studentischen Konvent vertreten.

Da ich auch nicht davor zurückschrecke meine Meinung zu äußern, glaube
ich, dass ich genau die richtige Person bin, um Eure Anliegen und Rechte
zu vertreten.

Damit ich dies tun kann, müsstet Ihr nur noch zurWahl gehen und ein
Kreuzchen bei mirmachen!

Franziska
Was ich dir noch sagen möchte:

noch BachelorMathematik

000001101
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Vorname:

Nachname:

René

Kolb

Seit an der Uni

Studiengang:

Kaffee Mate:

Wenn ich groß bin, werde ich

Man erkennt mich an

WS 13/14

Informatik Master

Ja

herausragend schlechten Humor

Weltmeister im Fettnäpfchen-Springen

Erstmal Servus,

ich studiere Informatik seit 2013 und bin endlich im Master angekommen.

Im Namen der Studierendenfront von Würzburg (nicht zu verwechseln
mit derWürzburger Studierendenfront, denn das sind Spalter) helfe ich
seit dem erstem Semester in der Fachschaftsvertretung mit. Durch dieses
Engagement habe ich mehrHilfe in meinem Studium erhalten, als ich
zurückgeben konnte.

Deswegen wollte ich dieses Mal aufderWahlliste stehen. Auch wenn ich
nicht der beste Kandidat für sowas bin (weswegen ich weiter unten auf
dieser Liste stehe), möchte ich so viel wie möglich zurückgeben.

René
Was ich dir noch sagen möchte:

meinem

∨
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Vorname:

Nachname:

(Marie) Diana

Sieper

Seit an der Uni

Studiengang:

Kaffee Mate:

Wenn ich groß bin, werde ich

Man erkennt mich an

WS 15/16

BA Mathe und Info

Bananen-Mate

Locken, Haarstäbe, Cargohose

Mathematiker

Hallo Menschen!
Hallo andere Lebensformen!

Ich bin für Gummibärchen, Steckdosen undWackelaugen.
Ich bin gegen Werbung, Tintenflecken in Aufzeichnungen und nicht-
essbare Kreide.

Was will uns das sagen?
Vielleicht sollten wir alle mehr Spinat essen.

Da das Einhorn scheinbar keinen großen Anklang gefunden hat, setze
ich mich nun für die Anschaffung einer Fachschaftskatze ein.

Vielen Dank für eure Aufmerksamkeit.

PS: Und seid lieb zueinander.
PPS: Ceterum censeo Carthaginem esse delendam

Diana
Was ich dir noch sagen möchte:

∨
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Vorname:

Nachname:

Thomas

Schmitt

Seit an der Uni

Studiengang:

Kaffee Mate:

Wenn ich groß bin, werde ich

Man erkennt mich an

9. 2014

LuRI

Kaftee

meinem Lachen

endlich in findet Nemo gehen dürfen!

Aktuell bin ich im 6. Semester vom Bachelor LuRIund bin seit einigen
Semestern in der FMI tätig.

Dabei habe ich v.a. Aufgaben im Hintergrund wie Studienzuschuss-
kommission und Studienplankommission Luft- und Raumfahrtinformatik
übernommen.

Auch in Zukunft bevorzuge ich es lieber hinter den Kulissen zu agieren,
weshalb Du dazu aufgefordert bist die Kandidaten aufRang 1-3 aufder
Wahlliste zu wählen, denn das sind die Richtigen für die Würzburger
Studierendenfront. Sie werden sich für Eure Interessen einsetzen, wofür
sie v.a. eine hohe Wahlbeteiligung benötigen um sich gegen die Unileitung
und andere Unigremien durchzusetzen.

Deshalb GEHTWÄHLEN! Jede Stimme zählt!

Thomas
Was ich dir noch sagen möchte:

∨
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Vorname:

Nachname:

Michael

Kreuzer

Seit an der Uni

Studiengang:

Kaffee Mate:

Wenn ich groß bin, werde ich

Man erkennt mich an

WS 15/16

BA Info und Games Engeneering

Mate

Ähm..Öh..Äh…?

Ich bin doch schon groß!

Hallo zusammen,

toll das Ihr bis hierher durchgehalten habt. Nur noch 3 weitere Wahlartikel
und Ihr habt es geschafft. Wie Ihr vermutlich schon gelesen habt (falls
nicht werdet Ihr vmtl. diesen Text auch nicht mehr lesen), heiße ich
Michael und bin seitWS15/16 an derUni.

Ich bin quasi seit Anfang meines Studiums in der Fachschaft dabei,
weshalb man mich wohl zumeist im Fachschaftszimmer vorfindet. Neben
dem üblichen Fachschaftskram (Sitzungen etc.) kümmere ich mich
außerdem mit um die Organisation der Vorkurswochen.

Nun, jetzt stehe ich hier zurWahl. Ob Ihrmich nun wählt oder nicht, ist
aber eigentlich egal, hauptsache Ihr geht wählen!!!

Michael
Was ich dir noch sagen möchte:

∨
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Vorname:

Nachname:

Nils

Stratmann

Seit an der Uni

Studiengang:

Kaffee Mate:

Wenn ich groß bin, werde ich

Man erkennt mich an

WS 16/17

Informatik BA

i3, aberMate vor Gnome

mir?

Admin(a)

Erst mal: Geht wählen!

Wir vertreten euch in diversen Gremien und auch vor der Unileitung, wo
es von Vorteil ist damit argumentieren zu können, dass wir ja nicht nur
für ein paar wenige sprechen, sondern eben für jedes Humanoid, das bei
derWahl für einen der Vertretenden gestimmt hat.

Also: Geht wählen!

Ferner: Ich hab das Spiel verloren.

Falls du nicht weißt, wer ich bin: Ich bin Nils. DER Nils.

Nils

Was ich dir noch sagen möchte:

∨
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Vorname:

Nachname:

Peter

Ziegler

Seit an der Uni

Studiengang:

Kaffee Mate:

Wenn ich groß bin, werde ich

Man erkennt mich an

WS 16/17

Games Engeneering

Kaffee

dem Grinsem

Game Developer

Hello there!Willkommen bei Peters WahlartikelV2. Der Erste war zu lang,
tragisch! Also aufein Neues:

Seit letztem Wintersemester studiere ich jetzt hier Games Engineering
und bin auch als GE Hiwi tätig.

Ich setze mich gerne fürmeinen Studiengang ein und plane zum Beispiel
Lan Parties, Game Demos und die Fahrt zur Gamescom.

Wenn ich gerade mal nichts zu tun habe, entwickle ich meist kleine
Prototypen oder teste Spiele von anderen Entwicklern. Im Fachschaftsraum
trifft man mich gelegentlich an, öfters jedoch in den GameLabs.

Ich engagiere mich gerne für Studierende, allerdings haben die Leute
weiter oben aufder Liste deutlich mehr Ahnung wie man Euch vernünftig
vertritt.

GehtWählen!

Peter
Was ich dir noch sagen möchte:

∨
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Drei riesige Listen, und du hast kei-
ne Ahnung, wen oder für was du
wählen sollst. Im Folgenden will ich
dir erklären, wie die Wahl funktio-
niert und wen du überhaupt wählst.

Im Allgemeinen gilt: Die Gruppie-
rungen, die eine Liste erstellt haben,
haben sich darüber auch viele Ge-
danken gemacht. Wer im oberen Be-
reich steht, wurde von der Gruppie-
rung als für das Amt fähig einge-
stuft. Nun aber zu den Listen:

11.. FFAACCHHSSCCHHAAFFTTSSLLIISSTTEE

Hier habt ihr zwei Stimmen und
wählt damit den Fachschaftsprecher
bzw. die Fachschaftssprecherin.
Zwei Personen haben dieses Amt ge-
meinsam inne. Sie sind die Studen-
tische Vertretung im Fakultätsrat, die
Vertretung der FMI im Fachschaf-
tenrat und im Konvent. In der Fach-
schaft selbst haben sie die Unter-
schriftsbefugnis, ansonsten sind in

unserer Fachschaft alle gleichberech-
tigt und gleichgestellt.

22.. KKOONNVVEENNTTSSLLIISSTTEE

Der Konvent (das ist das studenti-
sche Parlament) setzt sich zusam-
men aus den 20 Fachschafts-
sprecherInnen der 10 Fakultäten, den
2 SenarorInnen (siehe Liste 3) und
20 Studierenden aus den Hochschul-
gruppen. Diese 20 zuletzt genannten
könnt ihr in dieser Liste wählen.
Zunächst einmal sieht die Liste
sehr, sehr groß aus. Das liegt daran,
dass in jeder Hochschulgruppe vie-
le Studierende mitwirken. Ihr habt
insgesamt 20 Stimmen und drei
Möglichkeiten diese Stimmen zu
verteilen:
a) Ihr kreuzt eine Liste an. Dann
werden eure 20 Stimmen auf die ers-
ten 20 Personen dieser Liste verteilt,
jede/r erhält eine Stimme. Sollte die
Liste weniger als 20 Personen enthal-
ten, entfallen die restlichen Stimmen.
b) Ihr kreuzt einzelne Personen an.
Dabei könnt ihr einer einzelnen Per-
son bis zu 3 Stimmen geben. Aber
Achtung: Verzählt euch nicht! Wenn
ihr zu viele Stimmen abgeht, ist eu-
er Stimmzettel ungültig. Wenn ihr
zu wenige Stimmen abgebt, verfal-
len eure restlichen Stimmen.

WWIIEE FFUUNNKKTTIIOONNIIEERRTT DDIIEE WWAAHHLL??
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c) Ihr entscheidet euch für eine
Kombination aus a) und b) . Dabei
geht ihr einzelnen Personen eure
Stimme UND kreuzt eine Liste an.
Dann werden die Stimmen gewer-
tet, die ihr einzelnen Personen gege-
ben habt. Die übrigen Stimmen
werden von oben nach unten auf die
angekreuzte Liste verteilt. So könnt
ihr z.B. eine einzelne Person in einer
Liste nach oben wählen.

33.. SSEENNAATTSSLLIISSTTEE

Hier wählt ihr die Uniweiten Sena-
torInnen, ihr habt zwei Stimmen.
Meistens sind diese in ähnlichen Lis-
ten wie in der Konventsliste zusam-
mengefasst. Was ein Senator/eine
Senatorin macht, könnt ihr im Hoch-
schul-ABC auf Seite (7) nachlesen.

WWAARRUUMM IIHHRR NNIICCHHTT UUNNBBEEDDIINNGGTT

EEUURREE FFRREEUUNNDDEE WWÄÄHHLLEENN SSOOLLL-L-

TTEETT……

Viele schauen sich die Liste an und
wählen, wen sie kennen, welchen
Namen sie schon mal gehört haben
oder wer in ihrer Fakultät ist. Aber
ist das sinnvoll?
Habt ihr schon Mal eure Freunde
gefragt, welche politische Meinung
sie vertreten? Für was sie sich einset-
zen? Nein? Und warum wählt ihr sie
dann?
Ihr solltet euch anschauen, welche
Hochschulgruppe hinter welcher
Meinung steht und weleche eure
Meinung am ehesten vertritt. An-
sonsten kann es sein, dass ihr zwei
Freunde wählt, die sich zwar super-
gut verstehen, aber politisch gegen-
sätzliche Ideologien verfolgen.

Wer noch mehr Infos über die
Wahlen im letzten Jahr, die Zusam-
mensetzung der Gremien oder zu
den Hochschulwahlen einholen
möchte, kann in der Fachschaft
nachfragen oder sich auf den Seiten
des Wahlamts informieren:
https://www.uni-wuerzburg.de/
ueber/universitaet/wahlen/

44.. JJUULLII
HHOOCCHHSSCCHHUULLWWAAHHLL!!
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VG Wort - "Die GEMA für Texte!"

000010110



Florian Stubenrauch
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Ich hatte einen guten Mathelehrer, der
mein Interesse am Fach geweckt und

auch bestärkt hat.

Ich fahre wenn möglich Fahrrad, zur Zeit
geht das auch gut, da ich in der Nähe
der Uni wohne. Bald ziehe allerdings

etwas weiter weg, da kann es sein, dass
ich Auto fahren muss.

Nein.

Newton.

Beides.

Ich forsche an gewöhnlichen oder
manchmal partiellen

Differentialgleichungen mit einer
Eingangsfunktion bzw. einer

Steuereinheit. Dabei untersuche ich z.B.
die Stabilität und Steuerbarkeit.

Man sollte sich intensiv mit dem Skript
auseinandergesetzt haben und vielleicht

sogar mit der empfohlenen Literatur.
Auch die Übungsaufgaben können nicht

schaden.

Interview mit Prof. Sergej Dashkovskiy

Natürlich Kontrolltheorie, da das mein
Forschungsgebiet ist. Ansonsten habe

ich eigentlich keine besonderen
Wünsche.

Das Forschungsgebiet des Lehrstuhls
passt gut zu mir.

Die Stadt an sich ist schön und auch die
Universität ist gut.

Die Studenten sind kooperativ und offen.
Die Fragen sind auf einem höheren

000011000



Niveau als ich es gewohnt war. Ich bin
erfreut, bei den Studenten ein

angemessenes fachliches Niveau
vorzufinden. Das bedingt, dass die Lehre

so gut funktioniert wie erwartet.

An der Uni, an der ich studiert habe, gab
es keine Fachschaft. Sonst hatte ich

nicht viel damit zu tun.

Wenn die Tür offen ist, darf man gerne
reinkommen. Aber ein Termin geht

natürlich auch.

Hauptsächlich Stabilitätstheorie.

Ich verbringe gerne Zeit mit meinen drei
Kindern. Dann ist die Freizeit auch schon

ausgefüllt.

Strand.

Blackboard.

Nicht direkt, aber es gibt viele Aussagen,
die man mittels ”Multiplikation mit 1” oder
”Addition einer 0” beweisen kann. Das

ist vielleicht eine der wichtigsten Sachen,
die man neuen Studenten vermitteln

sollte. An sich bringt Mathematik nichts
”Neues”, sondern beschreibt Existentes.

Dies sollte man rüberbringen.

Bisher bin ich recht zufrieden, ich habe
also keine Beschwerden.
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274437235672880354219249548495958974207127263343307166820920735789668505246

950249221260680892959970772522710332510214034775872828359979484016824313704

872896061714365209156078933297627539803239367455862765108067198633358424532

349056682600296059743950115827883855586471411388664285495081533155758360748

762865246841693619276053020538202363180699614174133200492076935929759798370

363639571186891642744375028007496156454813163069380455836241571867360575849

641941144729187372643762167139378637160729441092100260635936522811323520047

805330953048416607958582973793889728453137063750343726054975121156987003135

003907345437143635586939755124710628847928134661263961564100155027905303411

464031707673914996091164981810408467728616052086827336246776183445206249269

649291975009137269621252519191611008990639064903658858607470592181922523676

448455898865674037896848769559927054475737432299325084471402185619936571428

476983783774434723373858722885186770165567423816093311160914722186194142639

841741309513067642232421274636623737161537019314547121377386798382741112226

525648632988594204829388796636789554309522332674903701303381290200353881006

471493304162663837366058645355752005832108261495538835468005761795077558501

304186290403130196676541916943667343031102571140305703461818929761700734806

739873818443759811043039345823534643634461729858314490669511017438544631399

204344563001545351386988474928445585619359436362718731530466064504960934307

905038413661715867049592335637434807228431593650850143977781854086923533522

643848587270458258269664246423512156672819345146666054298281709063094315040

145033710401528068467315166374214760817182516781668871588767907188785233703

990012360263083883223237298773383384202689121603298726721927312107670234396

876934304987862308291437398902565235543306317798511709192614580226321206793

502623327974966675325604067032244664314312350026014099609675888276943619612

251853315977516332179899624227732359963661271470519241079400243844731998687

788579345120967339586419222439557408819894623266231700708901257334417443173

131981232977608379198249998689816267930185888356017357747177768156183875953

327073347010643519435432290147333821034811326470695334679561522867091873872

074665064312514395491606680198475089351987909662025812533198567285165439628

525200756509787806293082578752332713456771014872636055192268319601324991827

023818401473006983705336292266355474244022009520935738518651043795910042409

684457716423210347481619512427290385677418777648301506853728299367260129417

753502336484396044784855878345671562664668987505505762721221505912138388510

549982227055877434708580917967416226317790489202426176470929337539264510796

176638533157747826249999881274236276353887391085196830706150228466701455827

120433606009742358386439017356185470475741281259062669893224192581092772234

475484097737400769605990331333712494266448866412868765884058229397529896233

421374267311305964044908432219060007748262885824322801082323996919258381036

870265039207037336066741683885128489410717493661144672282145359768267521624

532496172602914512809833734368110079557553735997549114972321288088961768438

471427547835978912650480815199760449690955984277877709462902067340053451653

449269419692421802803336918284286211542244381048450686433476126994944842743

205590738602569371681241511693580160191393863678487216070008895626236874803

134677851762641737062207785242416179835522699704668010057965831629517484136

864233342439833847327702341119311426975950097638957524388244540418478981921

297846829801835695821180370801079808976135280630118429721573211901117613590

097452241631847114341413654127466507754546732593197589263564818560390246567

363360776471503028168679301965139836066573389457770519255294680377175669323

Vielen Dank an den großen Künstler Jens Jordan!

Vor und nach dem Sommerfest...
Datum: 4. Ju l i
Ort: neben dem Informatikgebäude

Die Fachschaft lädt Euch herzl ich ein!
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Bemerkung:

1 - auslaufend sei t WS2012/2013

2 - auslaufend sei t WS2007/2008

3 - i m Aufbau sei t WS2015/2016

4 - auslaufend sei t WS2008/2009

5 - i m Aufbau sei t WS2016/2017
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Großen Dank an unsere Datenquelle

Ri chard Grei ner!
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Häufiger kommt die Frage auf, was
der SSR eigentl ich ist. Erstmal steht
„SSR“ für Sprecher- und
Sprecherinnenrat und ist das
exekutive Gremium der Studieren-
denvertretung. Dies bedeutet, dass
der SSR unter anderem die
Beschlüsse des Studentischen
Konvents umsetzt. Außerdem kom-
men Gespräche mit der Universi-
tätsleitung, dem Studentenwerk,
der Stadtverwaltung und vielen
weiteren Personen oder Einrich-
tungen hinzu. Weiterhin betei l igen
wir uns in verschiedensten Gremien
und vertreten Eure Interessen.
Nicht zu vergessen ist, dass wir
jederzeit ein offenes Ohr für jeden
Studierenden haben und auch bei
individuel len Problem weiterhelfen.
Unterstützt werden wir hierbei
durch unsere zwei Sekretärinnen
Frau Grimm und Frau Vierhei l ig,
welche uns den größten Tei l der
Büroarbeit abnehmen und für
Fragen der Studierenden im Büro
bereitstehen. Zusätzl ich engagieren
sich viele weitere Studierenden in
unseren 14 Referaten, welche sich
von Kulturangeboten über Daten-
schutz bis hin zu den Angelegen-
heiten stud. Hi lfskräfte kümmern.
Durch diese Unterstützung werden
wir als SSR entlastet und können
weitere Aufgaben wahrnehmen, wie
z.B. die Umsetzung der Beschlüsse
des Studentischen Konvents.
Im vergangen Wintersemester hat
der Studentische Konvent bereits

mehrere Beschlüsse verabschiedet,
die wir zum Tei l schon umsetzten
konnten bzw. bereits auf den Weg
gebracht haben. Dazu gehört
beispielsweise die Erneuerung der
Campuskarten, die an unterschied-
l ichen Stel len als Orientierungshi lfe
für Gäste und (Erstsemester-)Studis
dienen. Hierfür wurden die neuen
Standorte bereits festgelegt.
Ein weiterer durchaus wichtiger
Beschluss setzt sich mit der
Thematik der VG Wort auseinander
(ausführl icher Artikel in dieser
Ausgabe). Hierbei hat sich der
Konvent deutl ich gegen die
Annahme der Rahmenbedingungen
ausgesprochen. Das hat der SSR
anschl ießend der Universitätsleit-
ung vorgetragen und diese bei der
Ablehnung unterstützt. Zur Ver-
deutl ichung wurde eine Pressemit-
telung zum Thema veröffentl icht.
Auch im Bereich der Mensen hat
sich seit Beginn der Amtszeit eine
Veränderung auf Grund eines Be-
schlusses ergeben. In den größeren
Mensen wurde die Soßentütchen
durch Spender ersetzt, um den Mül l
zu reduzieren und die Umwelt-
schädl ichkeit zu senken. Der
Kontakt zum Studentenwerk wird
weiterhin genutzt, um über unter-
schiedl iche Themen zu diskutieren
und diesem Verbesserungsvor-
schläge zukommen zu lassen.
Damit das hier kein Rechen-
schaftsbericht wird, wenden wir uns
anderen Bereichen des SSRs zu. So

Die Arbeit des SSRs
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organisieren wir auch mehrere
Veranstaltungen, um Leben auf den
Campus zu bringen und Euch mit
Informationen zu versorgen. Dabei
stel l t die Erstimesse immer die
erste Veranstaltung im Semester
dar und informiert nicht nur Erstis
über das Angebot diverser Uni-
Organisationen, Ehrenamt- und
Freizeitgemeinschaften, wie z.B.
das Career Centre, der ESG und die
KHG. Hinzu kommt zum Anfang des
Wintersemesters die Ersti - bzw.
Mensaparty. Hierbei ist eine Ab-
stimmung mit Studentenwerk,
Security und weiteren Betei l igten
erforderl ich, sowie die Organisation
ausreichend vieler HelferInnen für
den gesamten Abend.
Im Sommersemester findet im
Gegensatz zur Mensaparty
Campusl ichter und der CampusCup
statt. Campusl ichter ist eine Out-
door-Party auf dem Hubland
Campus, bei dem sich der Campus
in neuem Licht präsentiert. Der
CampusCup ist ein Fußbal l - und
Vol leybal lturnier auf dem Gelände
des Sportzentrums. Mehr zu den
Veranstaltungen findet Ihr auf
unserer Internetseite oder Ihr
schaut dieses Jahr einfach selbst
vorbei .

Neben den ganzen Veranstal-
tungen innerhalb der Universität
sind einige von uns auch außerhalb
von Würzburg unterwegs. Hierbei
treffen wir vor al lem andere Stud-
ierendenvertretungen aus Bayern
bzw. Deutschland. Dabei steht vor
al lem der Austausch im Vorder-
grund, sowie die Zusammenarbeit
bei Problemen, die sich nicht
innerhalb der Universität lösen
lassen. Ein gutes Beispiel waren
hierfür die Studiengebühren, die
vor einiger Zeit auch in Bayern
abgeschafft wurden. Für diesen
Austausch gibt es zwei wichtige
Gremien, zum einen die Landes-
ASten-Konferenz und der freie
zusammenschluss von student-
Innenschaften (ja die werden
genauso geschrieben).
Zuletzt möchte ich nochmal auf
die anstehenden Hochschulwahlen
aufmerksam machen, die am 4. Jul i
d ieses Jahres stattfinden. Da wir
Eure Interessen vertreten, ist es uns
wichtig, dass viele Studis hinter uns
stehen, denn nur so werden wir von
den verantwortl ichen Personen
ernst genommen. In diesem Sinne
ist Eure Stimme wirkl ich wichtig!
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Die Photonik-Akademie ​findet seit
201 2 jährlich zu einem anderen
Themengebiet der stark interdiszi-
plinären Photonik statt. Ziel ist es,
gut ausgebildeten Nachwuchs auf
die Schlüsseltechnologien zur Nut-
zung von Licht aufmerksam zu ma-
chen und diesen für die Branche
zu gewinnen.

Unglaublich interessant, aber
auch sehr anstrengend. So lässt
sich die Photonik-Akademie 2017
für mich wohl am besten beschrei-
ben.

Der Anreise-Tag begann noch ru-
hig mit einer Stadtführung und
dem gemeinsamen Abendessen,
doch hatte es der Montag darauf
in sich. Die komprimierte Einfüh-
rung in alle Themen der darauf fol-
genden Tage war sehr verständlich,
wenn gleich ich bei einem der eher
Physik thematisierenden Vorträge
als Informatiker doch etwas über-
fordert war. Dies war jedoch das
einzige Mal in der gesamten Wo-
che, dass das passierte. Alle ande-
ren Vorträge waren entweder
direkt verständlich oder wurden
auf Nachfrage ausgiebig erklärt.
Neben den theoretischen Vorträ-
gen über Lasertechnik, additive
Fertigung und Optik wurde uns
auch die Praxis gezeigt. So durften
wir uns Laserschneiden, Ultra-
Kurz-Puls Laserabtrag und Selec-
tive-Laser-Melting 3D Druck im
Fraunhofer Institut für Lasertech-
nik (ILT) in Aktion ansehen. Das
war für alle eine lohnende Erfah-
rung. Am ersten Tag zeichnete sich

schon ab, dass die meisten Tages-
ordnungspunkte eher Physik und
Maschinenbau orientiert waren,
was sich auch bei (an) den Teilneh-
mern widerspiegelte. Die Informa-
tik war mit 2 von 30 Studierenden
kaum vertreten, doch zeigten sich
viele Einstiegspunkte im Bereich
der Datenanalyse zur Optimierung
der Produktionsprozesse, sowie
dem Erstellen intelligenter Werk-
zeuge, die sich durch die gesamte
Produktionskette ziehen.

Am darauf folgenden Gründertag
sowie am letzten Tag besuchten wir
Firmen und Ausgründungen des
ILT. Die Unternehmen erstaunten
vor allem dadurch, dass sie trotz
ihrer geringen Mitarbeiterzahl für
automotive Weltmarktführer Ma-
schinen produzieren oder in ihrer
Nische führend sind. Die Gesprä-
che mit den Firmengründern am
Abend waren spannend, obwohl ich
nicht vor habe selbst eine Firma zu
gründen. Die Aussage „Es ist im-
mer Gründerzeit“ blieb jedoch im
Kopf.

Photonik Akademie

FDM 3D Druck im ICE bei 280 km/h
Bild: VDI Technologiezentrum
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Das Kontrastprogramm zu den
kleinen Unternehmen folgte auf
den Fuß mit unseren Besuchen bei
Materialise in Leuven und Trumpf
in Ditzingen. Dort wurden uns
weitläufige Fabrikhallen voller 3D
Drucker bzw. Laserschneid- und
Blechbiegemaschinen gezeigt. Die-
se waren zwar unnatürlich sauber
und aufgeräumt, aber gerade auch
deshalb waren die Einblicke in lau-
fende Produkitonen umso faszinie-
render.

Am kurzweiligsten war für alle
vermutlich der MakerTrain. Am
Mittwochabend mit einer ersten
Problembeschreibung konfrontiert,
haben wir uns in Teams zusam-
mengesetzt um eines der bedeu-
tendsten Probleme dieser Zeit zu
lösen: Flaschen die während der
Zugfahrt umfallen. Die Lösung:
kreative Köpfe und 3D Drucker die
mit über 200km/h durch Deutsch-
land fahren. Innerhalb weniger
Stunden - Mittwochabend sowie
Donnerstag jeweils 2 Stunden wäh-

rend der Fahrt nach und aus Stutt-
gart - mussten wir uns auf ein De-
sign einigen, dieses konstruieren
und damit klar kommen, dass die
Zeit im ICE zum Drucken für die
meisten Modelle viel zu kurz ist.
Trotz des Zeitdrucks gehört es
wohl mit zu den schönsten Erleb-
nissen, wenn die Bahn exakt so viel
Verspätung hat, dass der Druck bei
der Einfahrt in den Zielbahnhof auf
die Minute genau fertig wird.

Der letzte Tag rundete die kurz-
weiligen 6 Tage ab. Hier haben ei-
nige Unternehmen vorgestellt, wie
bei ihnen die Verfahren, die wir im
Laufe der Woche kennengelernt
haben, verwendet werden. So nutzt
die Deutsche Bahn beispielsweise
3D Druck, um Ersatzteile, die nicht
mehr hergestellt werden, bei Be-
darf nachzuproduzieren. Außerdem
kamen hier sogar noch neue Tech-
niken hinzu, wie das Aufwärmen
von Materialien durch Arrays un-
fokussierter Diodenlaserstacks bei
Philipps. Durch Grußworte, Über-
gabe der Urkunden und eine fol-
gende Verabschiedung klang die
Veranstaltung langsam aus.

Alles in allem war die Photonik-
Akademie eine Woche, die Interes-
se geweckt hat sich mehr mit La-
sern und Produktionstechnik zu
beschäftigen. Eine Woche die Stei-
ne ins Rollen gebracht hat, was die
zukünftige Studienorientierung
und Jobauswahl angeht. Und vor
allem eine Woche, die
durch die Diversität an
Menschen, Themen und
Aktivitäten begeistert
hat.

Yasin Raies

Langzeitbelichtung eines SLM 3D Drucks
Bild: Fraunhofer ILT, Aachen
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In diesem Text wurden die Namen einiger Mathematik und Informatik Do-
zenten und Dozentinnen versteckt. Findet Ihr sie al le?
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Füllung:
Hackfleisch,
Brät und Speck
mit drei Eiern
vermengen.
Die Wecken in
Wasser einwei-
chen. Den Spinat
kurz andünsten, bis
er zusammenfällt und dann abtrop-
fen lassen.

Die eingeweichten Wecken gut
ausdrücken und zerreißen, ge-
meinsam mit der Petersilie und den
Zwiebeln fein hacken. Anschlie-
ßend alle Zutaten vermengen und
mit Muskatnuss, Salz und Pfeffer
abschmecken. Die so entstandene
Füllung sollte locker und nicht zu
feucht sein. Wenn sie zu feucht ist
kann etwas Panniermehl hinzuge-
geben werden. Nun den Nudelteig
dünn ausrollen und in Rechtecke
schneiden. In jedes zweite Recht-
eck einen Esslöffel Füllung geben,
die Ränder mit Eiweiß bestreichen
und die Maultasche mit der ande-
ren Teighälfte zuklappen. Die Rän-
der mit einer Gabel etwas
andrücken.

Die Maultaschen in der Brühe oder
alternativ in Salzwasser 12 bis 15
Minuten leicht köcheln lassen.

Beilagen
Kartoffelsalat
gemischter Salat
grüner Salat

Daniel Schwarz

Rezept: Maultaschen

Rezeptmenge für: ca.4 Personen

Zutaten:
Für den Teig:
- 400 g Mehl
- 4 Eier
- 6 EL Wasser (kalt)
- 1 EL Öl
- 1 /2 TL Salz

Für die Füllung:
- 70 g Speck, gewürfelt
- 170 g gemischtes Hackfleisch
- 100g Brät (alternativ nochmal
Hackfleisch)
- 3 Eier
- 2 altbackene Wecken
- 1 Bund Petersilie
- 2 Zwiebeln, fein gehackt
- Muskatnuss, Salz und Pfeffer
- Eiweiß zum Bestreichen
- evtl. etwas Weckmehl

Zum Kochen Fleischbrühe oder Ge-
müsebrühe

Zubereitung
Teig:
Um den Teig für die Maultaschen
herzustellen: Mehl in eine Schüs-
sel sieben, Wasser, Öl, Salz und Ei-
er hinzugeben und zu einem Teig
verkneten. Sollte dieser noch kleb-
rig sein, nochmals etwas Mehl hin-
zugeben. Anschließend den Teig
ca. 20 Minuten, in Frischhaltefolie
eingewickelt kühlstellen und ruhen
lassen.
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Zitate

Ich weiß nicht, warum ~
“Tilde“ heißt. Viel leicht
kommt das vom LaTeX-
Code. Marcel : Das kommt
aus dem Lateinischen.
Steuding: Oh, Sie sind aber
gebildet!

Steuding

Aha, die Motivation
geht gegen. . .
Oh! Kuchen!

Domi

Für die Lehrämtler hoffe
ich, dass sie in der
Zwischenzeit genug
Punkte abgeschrieben
haben, um zu bestehen.

Pabel

CD ist so eine Scheibe,
von der Sie Musik
hören können. Kennen
Sie das überhaupt
noch?

Tran-Gia

Den Laptop gibt's
mit 250 Gramm
SSD.

Mora

Ich halte mein
Gewicht seit Jahren,
auf meiner Waage
steht immer "Error"

Kol la

Ich habe gut
geraten, ich habe
sogar bis 4
geraten.

Chicken
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Das Nul lpolynom macht
Freude, weil es so einfach
ist. Wir beschäftigen uns
hier aber mit nicht so
einfachen Dingen.

Steuding

Schon als kleines Kind haben Sie
mit ihrem Spielzeugauto gespielt
und 'Brrrummm' gemacht. Und
dann haben Sie aus dem Fenster
geschaut, wo das Auto ihrer Eltern
stand, und auch 'Brrrummm'
gemacht, weil Ihnen klar war, die
Beiden gehören in die
Äquivalenzklasse Auto.

Waldmann

Sind Tumore
gleichvertei lt?

Markus

Wenn du die Person
stark schüttelst, ja!

Phil ipp

Ich bl inke,
also drucke
ich!

Cameron

Ich hab mir extra in
den Finger
geschnitten, damit ich
nicht so schnel l
schreiben kann.

Roth

Wel l , of course. But
this only makes
sense in the sense
that it makes sense.

Steuding

'q ' l ike qonfigu-
ration.

Waldmann

Das geht von 10
Dol lar bis 100
Kilodol lar.

Kol la

Wir wol len
abrunden…
auf das nächst
Höhere.

Kai
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Sudoku
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Veganer Zitronenkuchen

Der Teig

1. Den Backofen auf

180°C vorheizen.

000110011

Franziska Krusche



Wie viele Programm
ierer braucht man, u

m eine Glühbirne zu
wechseln?

Keinen einzigen, ist
ein Hardware-Probl

em!

Es gibt 3 Arten von Menschen in der Welt.

Die einen können bis 3 zählen, die anderen nicht.

Was is
t die L

iebling
sbesch

äftigu
ng von

Bits?

Busfah
ren.

Wie lautet ein komplexes Passwort?
"WurzelausMinus1"

Witze und Zitate

One do
es not s

imply w
alk int

o Mord
or.. .
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„Wieso sprechen hier eigentlich so wenige Russisch? Wie
wollen Sie sich nach der Revolution zurecht finden?“ - Wolff

„Halloo? Das sind Wirtschaftler. Wenn du

bei denen nicht 'Stift' auf den Stift schreibst,

dann essen die den.“ - Urs

„Da mu
essen w

ir jetzt d
ie Nullt

eilerfrei
heit, As

soziativ
ität und

Distribu
tivität z

eigen. D
as koen

nen Sie
machen

, wenn I
hnen m

al

langwei
lig ist od

er wenn
Ihnen n

och nich
t langw

eilig gen
ug ist.“

-

Grünin
ger

„Werktags glaubt man an das Auswahlaxiom,
Sonntags kann das schon ganz anders aussehen.“

- Waldmann

„Der Unt
erscheid

zwischen
„das selb

e“ und „d
as

gleiche“ i
st ja eige

ntlich da
s Problem

der

Linguisti
k, das Ko

nzept der
Aequival

enzrelati
on

nicht zu
verstehe

n.“ - Ros
ehr

„Gib mir auch mal ein Hirn bitte.“ - Julia

„Leute mit Gehirn bewerfen ist schon ganz schön Pulp

Fiction.“ - Philipp
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